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Von Ebert, Cornelia <CEbert@neustadt-a-rbge.de>

An Stefan.Porscha@t-online.de <Stefan.Porscha@t-online.de>

CC Faber, Elena <EFaber@neustadt-a-rbge.de> Pfeil, Wendy <WPfeil@neustadt-a-
rbge.de> Klingemann, Felix <FKlingemann@neustadt-a-rbge.de>

Hallo Herr Porscha,
 
nochmal danke für das gute und konstruktive Gespräch heute Vormittag.
Ich hatte Ihnen eine Stellungnahme seitens unserer städtischen Klimaschutz- und
Biodiversitätsbeauftragten zum Pflanzkonzept in Schneeren zugesagt, die ich Ihnen hiermit gern zur
Verfügung stelle.
 
Aufgrund der mageren Bodenverhältnisse in der Schneerener Umgebung („Schneerener Geest“) sind
Gehölzpflanzungen ökologisch gesehen dort nachrangig sinnvoll. Aus Sicht des Naturschutzes und der
Biodiversität wäre es wünschenswert, wenn die vorhandenen Grünstreifen durch 1-2x jährliche Mahd mit
Abfuhr des Mähguts weiter ausgemagert werden. Dadurch kann die Artenvielfalt gesteigert werden.
Wenn die Schneerener hier unterstützen möchten, würde sich die Biodiversitätsbeauftragte über
Rückmeldung freuen. Die Pflanzung neuer Gehölze steht im Widerspruch zum Ziel der Förderung
artenreicher, magerer und trockener wertvoller Saumbiotope.
Außerdem ist aus Klimaschutzsicht folgendes zu sagen:
Gehölzpflanzungen sind aufgrund der mageren Bodenverhältnisse nur mit einem erhöhten
Pflegeaufwand umsetzbar und dauerhaft zu erhalten. Aus der Gesamtbetrachtung wäre ein Beitrag zum
Klimaschutz hier minimal oder sogar negativ. Für den Klimaschutz wäre es wertvoller die vorhandenen
Magerstrukturen zu erhalten und durch geeignete Maßnahmen aufzuwerten.
 
Um den besonderen Wert der Mager-Biotope zu verdeutlichen, ist von Frau Faber
(Biodiversitätsbeauftragte) zusammen der ÖSSM eine Exkursion zum dem Thema Heuschrecken und
Mager- bzw. Trockenbiotope im Juli oder August südlich Schneeren geplant.
 
Wenn Sie noch Fragen haben, melden Sie sich gern.
 
Mit freundlichen Grüßen
Cornelia Ebert
    
Stadt Neustadt am Rübenberge
Fachdienstleitung
Stadtgrün

E-Mail:     CEbert@neustadt-a-rbge.de
Tel.:     05032 84-252
    
Gebäude:   Theresenstr. 4, Eingang C

Nienburger Straße 31
31535 Neustadt am Rübenberge
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